
Abteilungsbericht Mädchenturnen mit Ina Hofius – TV Brilon 

 

Das Mädchenturnen findet weiterhin freitags von 17:30 Uhr bis 19:00 

Uhr unter der Leitung von Ina Hofius statt. Die Teilnehmerzahl pendelt 

konstant zwischen 35 und 40 Mädchen, von denen regelmäßig bis zu 30 

aktiv in der Halle mitturnen. 

 

Begleitet werden die Turnerinnen in der Regel von zwei bis drei 

erfahrenen Betreuerinnen. Zusätzlich werden sie inzwischen im Wechsel 

von einem Team aus engagierten Helferinnen unterstützt. Unsere 

Bemühungen, immer wieder neue Helfer für unsere Gruppe zu gewinnen, 

sind groß und laufen recht erfolgreich. Auf der Seite der erfahrenen 

Übungsleiter ist es allerdings zur Zeit leider knapp. Wir hoffen hier bald 

wieder auf stabile Unterstützung. 

 

Ein besonderes Highlight im vergangenen Jahr war ein Helferkurs, der an 

drei Tagen stattfand. Dabei erhielten die älteren Mädchen die Möglichkeit, 

in die Betreuung und Begleitung der Gruppe hineinzuschnuppern und erste 

Erfahrungen in der Verantwortung als Nachwuchstrainerinnen zu 

sammeln. Ein besonderer Dank gilt Paula Brauer, die dieses Projekt mit 

viel Herzblut und Engagement vorbereitet und durchgeführt hat. Ihr 

Angebot wurde mit großem Interesse angenommen und stärkt nachhaltig 

unser Team an Nachwuchskräften. 

 

Eine weitere besondere Turnstunde durften wir dank einer ehemaligen 

Turnerin erleben, die sich im Bereich Selbstverteidigung weitergebildet 

hat. Sie gestaltete eine abwechslungsreiche Einheit und gab den Mädchen 

spannende Einblicke in grundlegende Techniken und Verhaltensweisen. 

 

Zum Jahresende fand für unser starkes Team an Nachwuchskräften ein 

gemütlicher Ausklang statt. Bei einem gemeinsamen Pizzaessen und einem 

entspannten Beisammensein konnten wir das Jahr in geselliger Runde 

abschließen. 

 

Insgesamt blicken wir auf ein sportlich aktives, vielseitiges und 

gemeinschaftlich starkes Jahr im Mädchenturnen zurück. Wir hoffen, die 
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Zahlen an erfahrenen Übungsleiterin im nächsten Jahr wieder ausbauen zu 

können. 

 

 


